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Stellungnahme des ALM e.V. zum
Terminservice- und Versorgungsgesetz

"Wer die Labormedizin abwertet, schwächt die Versorgung der Patienten!"
Unter diesem Titel gab die ALM e.V. (Akkreditierte Labore in der Medizin e.V.)
am 14.08. eine Pressemitteilung heraus. Darin bekräftigt der Verein die
Unterstützung für die im Gesetz für schnellere Termine und bessere
Versorgung vorgesehene Förderung der sprechenden Medizin. Er macht
jedoch auch deutlich, dass dies keinesfalls zu Lasten einer ausreichenden und
angemessenen Bewertung der technischen Anteile ärztlicher Behandlung in
Diagnostik und Therapie gehen darf.



Die vollständige Pressemitteilung lesen Sie HIER.

Informationen zum Unternehmen

Die amedes-Gruppe bietet an über 100 Labor- und Praxisstandorten in
Deutschland, Belgien, Österreich und Dubai interdisziplinäre und
medizinisch-diagnostische Dienstleistungen für Patienten, niedergelassene
Ärzte und Kliniken an. Insgesamt werden täglich über 580.000 Laboranalysen
von speziell qualifizierten Mitarbeitern nach dem neuesten Stand der
Wissenschaft und Technik durchgeführt. Zudem werden jährlich mehr als
600.000 Patienten von amedes-Spezialisten behandelt. Ein besonderer
Schwerpunkt liegt dabei auf dem Bereich der gynäkologischen und
internistischen Endokrinologie. Ein breites Spektrum an Dienst- und
Beratungsleistungen für Labore in Kliniken und Arztpraxen erweitert das
Angebot. Mit rund 4.500 Mitarbeitern - darunter mehr als 600 Ärzte und
wissenschaftliche Mitarbeiter - ist amedes eines der größten Unternehmen in
diesem Umfeld.
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